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Bundesrai

Wir haben Bundesrat
Alain Berset informiert

Der Verwaltungsrat der
Radgenossenschaft hat im August
2017 beschlossen, einen Brief
an den Bundesrat zu schreiben,
und ihn auf die wachsenden
Probleme unserer Gemeinschaften

aufmerksam zu
machen. Nach den teils heftigen
Streiteren um Plätze namentlich

im Kanton Bern fühlen sich
die Jenischen und Sinti der
Schweiz alarmiert. Indem
unterschiedslos „Fahrende" für allfällige

Missstände jeder Art
verantwortlich gemacht wurden,
warf man die Angehörigen aller
Minderheiten in einem Topf und
hetzte sie zugleich gegeneinander

auf. Wir haben festgehalten,

dass in der Schweiz ein
wachsender Rassismus festzustellen

sei. Dies beginnt beim
elementaren Hausieren, das
schwieriger geworden ist, weil
wachsendes Misstrauen
besteht. Wir haben den Bundesrat
aufgefordert, die Verantwortung
des Bundes wahrzunehmen
und vorwärts zu machen mit
den Verbesserung der
Lebensbedingungen für unsere Nation
und alle Gruppen.
Der ganze Text des Briefes ist
abrufbar auf der Homepage:
www.radgenossenschaft.ch

Bundesrat Alain Berset spricht an
der Feckerchilbi 2016 mit einem
jenischen Korber.

Herr Berset hat uns mit Datum
vom 24. Oktober 2017
geantwortet. Aus seinem Brief, der
gegenüber der Radgenossenschaft

viel Wohlwollen
ausdrückt, entnehmen wir unter
anderem, dass künftig nun wirklich

auch von den Behörden
von Jenischen, Sinti und Roma
gesprochen werden soll und
dass das versprochene
Aktionsprogramm des Bundes nun
umgesetzt werden soll. (Der
erwähnte Aktionsplan besteht
leider nur als Entwurf ohne viele
Details.)
„Ich möchte die Gelegenheit
benützen, mich für das
Engagement der Radgenossenschaft

als Vertreterin der
Interessen der Jenischen, Sinti und
Roma zu bedanken", schreibt
Bundesrat Berset.
Der vollständige Text des Briefes

ist ebenfalls abrufbar unter
www. radgenossenschaft.ch
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Die erste Darstellung
der jenischen Kultur

H A H GENOSSENSCHAFT
KJAU DER LANDSTRASSE

Jenische Kultur
Ein unbekannter Reichtum

Was sie ist, wie sie war, wie sie weiterlebt

Herausgegeben von der Radgenossenschaft derLandstrasse,
Dachorganisation derJenischen und Sinti in der Schweiz.

102 Seiten, reich illustriert.
Für Mitglieder und Abonnenten
gratis. Nichtmitglieder zahlen

Fr. 10 - plus Porto.

vergünstigte
Pan-Gas-Karten

Für Mitglieder
Auf dem Büro der
Radgenossenschaft

erhältlich

Unser neuer Hit
Dächlikappe mit Igelmotiv

Schwarzes Cape mit dem
kämpferischen Stacherlig in

Gold und der Aufschrift
„Jenisch-Power-Suisse".
20 Franken plus Porto.

Illustriertes Wörterbuch

Die Sprache ist unser wichtigstes
Kulturgut. Für Jenische hat die
Radgenossenschaft ein kleines
Büchlein mit Wörtern und Illustrationen

herausgegeben. Gratis erhältlich

gegen die Unterschrift, dass es
nur unter Jenischen benutzt wird.
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